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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Starte mit uns Deine 
berufliche Karriere in 2025!
Hier hast Du die Chance, die Arbeit der AggerEnergie als regionaler Energie-
versorger mitzugestalten. Wir bieten folgende Ausbildungsberufe mit einem sehr 
guten Lern- und Arbeitsklima an:

    Eleekktroaanlaageenmmmonnteurr**in

    Meecchattronniikeer**inn

    Anllaagennmeechhanniker*in

  Indduustriiekkaufffraauu/-mmannn

  Duaaales Stuuddiuumm BBaccheloor oof Enngineeerinnng – Wiirttscchaafftsiingennieuur*inn

  Duaaales Stuuddiuumm BBacheloor oof Artts – Bussiinesss AAddminnisstraationn

Weitere Infos:
Lara Herold, 02261-3003-936 oder unter aggerenergie.de/karriere
AggerEnergie GmbH • Alexander-Fleming-Straße 2 •  51643 Gummersbach

Aktuelle Ausbildungsangebote findest Du unter 
aggerenergie.de/karriere

Deine Ausbildung bei AggerEnergie
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„Auf der Höhe“: Viele Ideen für besondere Fläche
Der erste Schritt zur Gestaltung
der Fläche zwischen Drabender-
höhe und Brächen ist getan: Zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger be-
teiligten sich am Wochenende 30./
31. August 2024 an den Planungen
fürs Gebiet „Auf der Höhe“.
Freitags und samstags verwandel-
te sich der Saal im Drabenderhö-
her Stadtteilhaus in eine Zu-
kunftswerkstatt. Rund 80 Inter-
essierte waren am ersten Abend
gekommen, etwa 40 beteiligten
sich auch den Samstag über aktiv
an dem Prozess, der im Ergebnis
zu einem besonderen Baugebiet
führen soll. Gefragt waren Vor-
schläge, Ideen, Informationen und
kritische Anmerkungen seitens der
Gäste, die zum Großteil aus Dra-
benderhöhe und Brächen kamen.
An vier Thementischen konnten sie
sich äußern zu den verschiedenen
Aspekten einer solchen Planung.
Fachliche Orientierung und Ge-
sprächsführung lagen in den Hän-
den der Teams von zwei Büros, die
den Prozess im Auftrag der Stadt
begleiten: das Hamburger Büro
luchterhandt & partner und das
Kölner Architekturbüro Astoc.
Darüber hinaus standen als Bera-
terin Annette Paul von Lorber Paul
Architekten aus Köln und als Be-
rater Landschaftsarchitekt Johan-
nes Böttger von der Kölner ur-
bangestalt samt den Fachleuten
der Stadtverwaltung Rede und
Antwort. Bürgermeister Ulrich
Stücker wies zu Beginn dieser so-
genannten „Programmwerkstatt“
auf die Einzigartigkeit des Ver-
fahrens hin, Bürgerinnen und Bür-
ger so früh in die Planungen ein-
zubeziehen. „Wir wollen das Ge-
biet gemeinsam mit Ihnen entwi-
ckeln und starten heute ergebnis-
offen“, sagte er und unterstrich
die besondere Bedeutung der Flä-
che „Auf der Höhe“: „Wir wollen
hier eine städtebaulich hochwerti-
ge Lösung erzielen, wenn uns das
nicht gelingt, sollten wir es lieber
lassen.“ Und: „Drabenderhöhe bie-
tet unglaubliches Entwicklungspo-
tenzial, an dieser Stelle wollen wir
keine Stangenware.“
Raumplaner Daniel Luchterhandt
betonte, dass keine fertigen Plä-
ne diktiert werden sollen. „Sie
haben eine wesentliche Bera-
tungsaufgabe“, wandte er sich ans
Publikum, das er zum Mittun er-

munterte. Immerhin gehe es um
eine Freifläche von gut 21 Hektar
- was der Größe von 30 Fußball-
feldern entspreche. „Mit dieser
Fläche wollen wir nicht rumaasen“,
so der Experte. Das Ziel sei, einen
städtebaulichen Dialog zu gestal-
ten, der in drei Stufen der Bürger-
beteiligung zur Entwicklung eines
Rahmenplans führe. „Viele Leute
sind im Herzen Planer“, hoffte er
auf eine rege Beteiligung.
Um den Prozess anzustoßen, hat-
te das Büro Astoc drei grobe Vari-
anten vorgelegt, die der Ge-
schäftsführende Gesellschafter
Peter Berner vorstellte: die Ent-
wicklung der Fläche nach Art ei-
nes Straßendorfs, die Möglichkeit
der „Grünen Mitte“ mit zwei Sied-
lungsschwerpunkten und einem
großen Freiraum dazwischen so-
wie die „Insel-Variante“ mit drei
durch Freiflächen unterteilten Sied-
lungsräumen. Mit Hilfe dieser
„polarisierenden Modelle“ erwar-
tete Berner, „Sprit in den Tank zu
bekommen“ für die anschließen-
de Ideenwerkstatt.
Tatsächlich gab es am Samstag
ab 9:00 Uhr eine rege Beteiligung
an den vier Thementischen „Frei-
zeit und Soziales“, „Wohnen und
Arbeiten“, „Freiraum und Vernet-
zung“ sowie „Quartier und Nach-
haltigkeit“. Klar wurde allen Be-
teiligten, wie komplex die Über-
legungen für ein neues Baugebiet
ausfallen - was alles zu berück-
sichtigen und zu bedenken ist.
„Gucken Sie dabei nicht nur auf
Ihr Interesse, sondern versuchen
sie, sich auch in die Lage anderer
Personen zu versetzen, also die
Perspektive zu wechseln“, hatte
Daniel Luchterhandt angeregt.
Mit den Ergebnissen der Pro-

grammwerkstatt zeigten sich die
Fachleute von Stadt und externen
Büros sehr zufrieden. „Wir haben
viele Informationen bekommen,
die nicht den Plänen zu entneh-
men sind und die auch die Ver-
waltung nicht unbedingt kennt,
sondern aus dem Alltag der Men-
schen erwachsen“, zog Luchter-
handt Bilanz. Auch Peter Berner
von Astoc lobte die Atmosphäre
an den Thementischen - „wir konn-
ten viel voneinander lernen“. Bür-
germeister Ulrich Stücker zeigte
sich tief beeindruckt von den Dis-

kussionen, die „in gegenseitiger
Wertschätzung“ verlaufen seien:
„Wir haben gestern und heute ei-
nen guten Anfang gemacht und
ohne Druck oder Hast den ergeb-
nisoffenen Prozess begonnen“,
freute er sich. Sein Dank galt den
engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern genauso wie den Teams der
Fachbüros und der Verwaltung.
Die Teile zwei und drei der Bür-
gerbeteiligung folgen am 28. Ok-
tober und 28. November - Ende
des Jahres soll dieser Prozess be-
endet sein.

Ergebnisoffen und ohne Druck planen: Bürgermeister Ulrich Stücker erläuterte die Idee der frühzeitigenErgebnisoffen und ohne Druck planen: Bürgermeister Ulrich Stücker erläuterte die Idee der frühzeitigenErgebnisoffen und ohne Druck planen: Bürgermeister Ulrich Stücker erläuterte die Idee der frühzeitigenErgebnisoffen und ohne Druck planen: Bürgermeister Ulrich Stücker erläuterte die Idee der frühzeitigenErgebnisoffen und ohne Druck planen: Bürgermeister Ulrich Stücker erläuterte die Idee der frühzeitigen
Bürgerbeteiligung. Fotos: Christian MelzerBürgerbeteiligung. Fotos: Christian MelzerBürgerbeteiligung. Fotos: Christian MelzerBürgerbeteiligung. Fotos: Christian MelzerBürgerbeteiligung. Fotos: Christian Melzer

Ein Modell des Geländes diente dem Überblick.Ein Modell des Geländes diente dem Überblick.Ein Modell des Geländes diente dem Überblick.Ein Modell des Geländes diente dem Überblick.Ein Modell des Geländes diente dem Überblick.
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„Wiehl enthindert“ jetzt online

Einkaufserlebnis beim „Heimat shoppen“

Jetzt präsentiert sich „Wiehl
enthindert“, das gemeinsame In-
klusionsprojekt von Lebenspfade
Oberberg und Stadt Wiehl, auch
online - unter der Adresse wiehl-
enthindert.de.
Der Startschuss für den neuen
barrierefreien Internet-Auftritt ist
am 27. August erfolgt. Projektlei-
terin Astrid Wollenweber zeigt sich
glücklich, dass das Projekt nun
für alle Interessierten, Bürger und
Bürgerinnen in Wiehl auch im In-
ternet zu erreichen ist. Über die
neue Homepage besteht zudem
die Möglichkeit, sich für einen
Newsletter einzutragen. So kön-
nen die vielen Aktivitäten und
Neuigkeiten aus dem Netzwerk
immer aktuell verfolgt werden.
Auch die aktive Teilnahme im Netz-
werk ist für jede interessierte Per-
son in Wiehl möglich.
Darüber hinaus findet man das
Projekt auf Instagram - unter der
Adresse @wiehlenthindert. Eine
WhatsApp-Community bietet
ebenfalls Kontaktmöglichkeiten;
der abgebildete QR-Code führt
direkt dorthin. „Inklusion ist eine
gesamtgesellschaftliche Aufga-
be“, so Astrid Wollenweber,
auch Inklusionsbeauftragte der
Stadt Wiehl: „Inklusion in Wiehl
schafft das Projekt Wiehl
enthindert nicht alleine. Es sind
vielfältige Köpfe und Herzen

notwendig, um Wiehl zu einer
Stadt für Alle zu gestalten.“ Mit
den nun erweiterten Möglich-
keiten per Website und Social
Media erhofft sich das Projekt
eine größere Wirkung zum The-
ma Inklusion. Dies soll für
möglichst viele Interessierte und
über die Stadtgrenze hinaus spür-
bar werden.
Das seit April 2023 vom NRW-

Die Mitglieder des Netzwerks von „Wiehl enthindert“ freuen sich über den Internetauftritt des Projekts.Die Mitglieder des Netzwerks von „Wiehl enthindert“ freuen sich über den Internetauftritt des Projekts.Die Mitglieder des Netzwerks von „Wiehl enthindert“ freuen sich über den Internetauftritt des Projekts.Die Mitglieder des Netzwerks von „Wiehl enthindert“ freuen sich über den Internetauftritt des Projekts.Die Mitglieder des Netzwerks von „Wiehl enthindert“ freuen sich über den Internetauftritt des Projekts.
Foto: Wiehl enthindertFoto: Wiehl enthindertFoto: Wiehl enthindertFoto: Wiehl enthindertFoto: Wiehl enthindert

Es ist ein kleines Jubiläum: Zum
fünften Mal findet in Wiehl die
Aktion „Heimat shoppen“ statt.
Wiehler und Bielsteiner Ge-
schäftsleute, Gastronomiebetrie-
be und Dienstleistende bieten bis
zum 22. September 2024 beson-
dere Einkaufserlebnisse.
Der Organisationskreis aus Wieh-
ler Ring, Gewerbering Bielstein
und Citymanagement Wiehl hat
ein großes und buntes Feld an
Teilnehmenden motiviert mitzu-
machen. Somit öffnet sich ein viel-
fältiges Angebot der lokalen Ak-
teure - eingerahmt von einem at-
traktiven Begleitprogramm. Kun-
dennahe Aktionen sorgen für wei-
tere Anziehungskraft während der
neun Tage. Dabei gehen die Orte
Wiehl und Bielstein Hand in Hand.

Die Aktionswoche rund ums Ein-
kaufen und die Lebensqualität vor
Ort wird von der Industrie- und
Handelskammer (IHK) unterstützt.
Zum begleitenden Rahmenpro-
gramm gehört am 15. September
ein verkaufsoffener Sonntag mit
AutoMobilSchau in neuem Format.
Den Start gab´s am 13. Septem-
ber mit dem „Feierabend-Biergar-
ten“ auf dem Rathausplatz - in-
klusive Live-Musik mit der Band
„Black Community“. Um 18:00 Uhr
schloss sich die offizielle Eröff-
nung des Heimat Shoppens durch
Bürgermeister Ulrich Stücker und
IHK-Geschäftsführer Michael Sall-
mann an.
Zudem zeigen die Geschäfte bis
zum 30. September Exponate von
Künstlerinnen und Künstlern aus

dem gesamten Stadtgebiet. Zum
Abschluss der Woche ist für den
22. September eine Brauereiwan-
derung vorgesehen. Auch die
Wiehler Gastronomie freut sich
auf die Aktionswoche und zahlrei-
che Gäste. Insgesamt möchten
alle Beteiligten im Rahmen des
Heimat Shoppens ihrer Kund-
schaft zeigen, dass sie durch ih-
ren lokalen Einkauf die Ge-
schäftswelt unterstützen und so
ihr eigenes Lebensumfeld mitge-
stalten kann.
Das weitere Rahmenprogramm im
Einzelnen:
Sonntag, 15.09. 2024: verkaufs-
offener Sonntag von 13:00 bis
18:00 Uhr; Auto-Mobil-Schau im
Stadtzentrum von 11:00 bis 18:00
Uhr; 11:00 bis 17:00 Uhr: Weltkin-

Grafik: Aktion „Heimat shoppen“Grafik: Aktion „Heimat shoppen“Grafik: Aktion „Heimat shoppen“Grafik: Aktion „Heimat shoppen“Grafik: Aktion „Heimat shoppen“

dertag im Wiehlpark
Sonntag, 22.09.2024, 10:00 bis
18:00 Uhr: Wandertag in Bielstein
- den Bierweg und den Bielstei-
ner Rundweg entdecken mit der
Erzquell-Brauerei und dem Hei-
matverein Bielstein
13.09. bis 30.09.2024: Kunstakti-
on: Wiehler Künstlerinnen und
Künstler stellen in Geschäften und
gastronomischen Betrieben aus

Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales und der Aktion
Mensch geförderte und aktive Pro-
jekt Wiehl enthindert ist eine Ge-
meinschaftsaufgabe der Lebens-
pfade Oberberg und der Stadt
Wiehl. Seit 17 Monaten setzt sich
das Projekt für Barrierefreiheit
und Teilhabe in den Bereichen
Freizeit, Sport, Kultur und außer-
schulische Bildung ein. Wer die

Projektleiterinnen Maria Lamsfuß
und Astrid Wollenweber persön-
lich kennenlernen und sprechen
möchte, ist im „Treff.Punkt Inklu-
sion“, Im Weiher 21, in Wiehl herz-
lich willkommen.
Kontakt:
Astrid Wollenweber
Telefon: 0170 1098909
E-Mail: a.wollenweber@wiehl.de
Internet: wiehl-enthindert.de
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Tolle Party unter freiem Himmel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

Weit über 600 junge Leute, ange-
nehmes Wetter, tolles Programm:
Die dritte Auflage der Open-Air-
Party „Wiehler Sommer“ sorgte
am 23. August 2024 für beste Stim-
mung an der Wiehler Wasser-Welt.
Ob beim Menschenkicker-Turnier,
dem Fußball-Dart oder der „Kis-
senschlacht“ - die vielen Spiele
stießen auf große Resonanz. Jede
Menge Spaß versprach auch die
Fotoaktion, bei der verschiedene
Utensilien wie Brillen, aufblasbare
Gitarren und Bilderrahmen bereit-
lagen, um sich fürs Foto auszustat-
ten. Sportlich ging´s auf dem Be-
achvolleyball-Feld zu, wo der Vol-
leyballclub VC Wiehl 06 Hilfestel-
lung leistete.
Wer eher zum Chillen gekommen
war, fand reichlich Gelegenheit
dazu - etwa in den bereitgestell-
ten Liegestühlen. Dazu konnten
sich die Gäste einen alkoholfrei-

en Cocktail schmecken lassen
oder auch ein alkoholisches Ge-
tränk, sofern man über 16 Jahre
alt war. Zudem gab es Schmuck
und coole Party-Ausstattung am
Stand des Wiehler Geschäfts
„Good Mood Accessoires“.
Ab 20:00 Uhr konnte dann auf
dem Gelände rund um die Wieh-
ler Wasser-Welt auch getanzt
werden. Gleich drei DJs ließen
mit elektronischen Beats bis
Mitternacht geniale Summer
Vibes aufkommen. Leckeres Es-
sen bot das Wiehler Burgerwerk
an, das gemeinsam mit Erz-
quell-Brauerei, JuWi e.V.,
Sümpfchen Wiehl und Volksbank
Oberberg zu den Unterstützern
und Sponsoren des Wiehler Som-
mers gehörte.
Eingeladen dazu hatte wie in den
Vorjahren die Stadt Wiehl, das
Team aus Kulturamt und Jugend-

Hunderte Jugendliche waren beim „Wiehler Sommer“ rund um dieHunderte Jugendliche waren beim „Wiehler Sommer“ rund um dieHunderte Jugendliche waren beim „Wiehler Sommer“ rund um dieHunderte Jugendliche waren beim „Wiehler Sommer“ rund um dieHunderte Jugendliche waren beim „Wiehler Sommer“ rund um die
Wiehler Wasser-Welt unterwegs. Foto: Christian MelzerWiehler Wasser-Welt unterwegs. Foto: Christian MelzerWiehler Wasser-Welt unterwegs. Foto: Christian MelzerWiehler Wasser-Welt unterwegs. Foto: Christian MelzerWiehler Wasser-Welt unterwegs. Foto: Christian Melzer

amt war auf dem Gelände im Ein-
satz. Auch die Stadtspitze mit Bür-
germeister Ulrich Stücker und Ers-
tem Beigeordneten Peter Madel

freute sich vor Ort über die fröhli-
che Stimmung. Alles deutet auf
eine weitere Veranstaltung die-
ser Art im nächsten Jahr hin.
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Jugendsportgemeinschaft Wiehltal
startet neues Stützpunktkonzept in Weiershagen

Anzeige

„Markt der schönen Dinge“ auf Gut Haarbecke
am 28. und 29. September 2024

Auf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerisch
aaaaam Rande des Bergischen Landesm Rande des Bergischen Landesm Rande des Bergischen Landesm Rande des Bergischen Landesm Rande des Bergischen Landes
gelegen,gelegen,gelegen,gelegen,gelegen,
erwarten Sie über einhundert
KunsthandwerkerInnen und ku-
linarische Köstlichkeiten aus
ganz Deutschland!
Seit 2013 ist der Kunsthandwer-
kermarkt mit seinem buntem
Treiben, ausgefallenen und hoch-
wertigen Produkten das im wei-
ten Umkreis wohl bekannteste
Event.
Gern laden die Kunsthandwer-
kerInnen zum persönlichen Ge-
spräch ein während sie ihr
Kunsthandwerk vorführen: es ist
faszinierend zuzuschauen, wie
Unikate mit Liebe zum Detail
entstehen!
Goldschmied Stefan Hübel lädtGoldschmied Stefan Hübel lädtGoldschmied Stefan Hübel lädtGoldschmied Stefan Hübel lädtGoldschmied Stefan Hübel lädt
die Besucher wieder in seinendie Besucher wieder in seinendie Besucher wieder in seinendie Besucher wieder in seinendie Besucher wieder in seinen

liebevoll gestalteten Galeriewa-liebevoll gestalteten Galeriewa-liebevoll gestalteten Galeriewa-liebevoll gestalteten Galeriewa-liebevoll gestalteten Galeriewa-
gen ein und Heike aus Hückes-gen ein und Heike aus Hückes-gen ein und Heike aus Hückes-gen ein und Heike aus Hückes-gen ein und Heike aus Hückes-
wwwwwagen bietet erstmalig „Kinderagen bietet erstmalig „Kinderagen bietet erstmalig „Kinderagen bietet erstmalig „Kinderagen bietet erstmalig „Kinder-----
schminken“ an!schminken“ an!schminken“ an!schminken“ an!schminken“ an!
Ob bunte Keramik, Metallobjek-
te, hochwertiger Schmuck, Uhren,
außergewöhnliche Handtaschen,
wohlklingende Klangobjekte
und Windspiele, Seifen, einzig-
artige Hüte und Bekleidungen
aus edlen Materialien, Kraft-
tierkleidung, Kinderkleidung,
Blaudruck, Leuchtgläser, Schir-
me, Schreibgeräte, Naturbürsten,
eine Sattlerei, Meeresbilder, Aqua-
relle, Fotos von Lost Places, Holz-
kunst, Moosbilder, Schmiedearbei-
ten, Papierverpackungen, Drech-
selarbeiten, Lammfelle, Bonsai-
Pflanzen, und vieles mehr....
Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird AusgefallenesAusgefallenesAusgefallenesAusgefallenesAusgefallenes
geboten:geboten:geboten:geboten:geboten:

Mediterrane Spezialitäten, Cre-
pes, Essige und Öle, Käse, Dips,
Senf, Gewürze, Brot, Pralinen, Man-
delgebäck, Konfitüren, Liköre, Wei-
ne, Honig, Eis aus dem 100 Jahre
alten Eiswagen.......
alles, was das Herz begehrt!
In die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die Bäckerei
Müller aus Rönsahl einMüller aus Rönsahl einMüller aus Rönsahl einMüller aus Rönsahl einMüller aus Rönsahl ein und unter
dem Fallschirm im Innenhof kön-
nen die Besucher internationale
Spezialitäten, wie z. B. Elsässer
Flammkuchen, Deftiges vom Grill
und Kartoffelspirälchen genießen.
Steven FSteven FSteven FSteven FSteven F.Dengo unterhält uns an.Dengo unterhält uns an.Dengo unterhält uns an.Dengo unterhält uns an.Dengo unterhält uns an
beiden beiden beiden beiden beiden TTTTTagen mit Country- undagen mit Country- undagen mit Country- undagen mit Country- undagen mit Country- und
Westernmusic!Westernmusic!Westernmusic!Westernmusic!Westernmusic!
Freuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweilige
Stunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenen
Mix von Mix von Mix von Mix von Mix von Ambiente und KAmbiente und KAmbiente und KAmbiente und KAmbiente und Kunst-unst-unst-unst-unst-
handwerk!handwerk!handwerk!handwerk!handwerk!
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Samstag und

Sonntag 11 - 18 Uhr
Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar: 5 €, Parken frei,
Kinder frei
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist bei den
AusstellerInnen wegen abgele-
gener Lage bedingt möglich.

Am Samstag, 14. September, star-
ten wir von 11 bis 12 Uhr mit
einem Schnuppertraining für
Kinder von 4 bis 6 Jahren an
unserem Bambini-Stützpunkt
Weiershagen (Sportplatz an der
Bergerhofer Straße). Hierzu
sind alle Fußball-interessierten
Kinder und Eltern recht herz-
lich eingeladen.
Danach bieten wir alters- und
entwicklungsgerechtes Bewe-
gungs- und Fußball-Training un-
ter dem Motto „Spiel und Spaß“

jeden Freitag von 16.30 bis
17.30 Uhr auf unserem Natur-
rasen oder bei schlechtem Wet-
ter in der Turnhalle in Weiersha-
gen an.
Geleitet wird der Bambini-
Stützpunkt Weiershagen durch
Arnold Truetsch und Olaf Ruland.
Um das Schnuppertraining pla-
nen zu können, bitten wir um
kurze Anmeldung mit Angabe
des Alters per WhatsApp bei Olaf
Ruland unter +4916098920720.
Die Organisation der Bambini-

Stützpunkte in Weiershagen
und Marienhagen für Kinder im
Kindergarten-Alter ist ein wei-
terer Schritt im Rahmen der
Neuausrichtung der JSG Wiehl-
tal durch den VfR Marienhagen
1930 und TuS Weiershagen-
Forst 08.
Mit den beiden Stützpunkten
wollen wir Kindern und Eltern
in der Nähe des Wohnortes den
Einstieg in den Fußballsport er-
leichtern, um mit dem Wechsel
in die Grundschule ab der U7

jahrgangsbezogen und stand-
ortübergreifend die Kinder in
einer JSG-Mannschaft mit funk-
tionierendem Umfeld zusam-
menzuführen, sodass die Jahr-
gänge idealerweise bis zur U19
zusammenbleiben.
Der Bambini-Stützpunkt Mari-
enhagen wird zu einem späte-
ren Zeitpunkt eröffnet. Hier
sind wir noch auf der Suche nach
einem geeigneten Stützpunkt-
leiter und Trainern. Wir freuen uns
auf euch.
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Hörberatung für bessere
Kommunikation und Lebensqualität
In einer Welt, in der Kommunika-
tion das Herzstück unseres tägli-
chen Lebens bildet, ist gutes Hö-
ren von zentraler Bedeutung.
Immer mehr Menschen lassen
sich von Hörakustikern beraten,
nutzen moderne Hörsysteme und
freuen sich über ein besseres
Verstehen ihrer Mitmenschen
und mehr Sicherheit im tägli-
chen Leben. Bei der Anpassung
von Hörgeräten spielen Hör-
akustiker eine Schlüsselrolle:
Mit Hörtests, gezielten Unter-
suchungen und individuellen
Gesprächen finden sie passge-
naue Lösungen für Menschen mit
Hörminderungen. Diese indivi-
duelle Hörberatung ist der
Schlüssel zu besserer Kommuni-
kation und einer gesteigerten Le-
bensqualität.

Der Der Der Der Der WWWWWeg zur besseren Hörquali-eg zur besseren Hörquali-eg zur besseren Hörquali-eg zur besseren Hörquali-eg zur besseren Hörquali-
tättättättättät
Die Beratung bei Hörakustikern
beginnt stets mit einer umfassen-
den Untersuchung und einem Hör-
test. Diese Tests sind essenziell,
um das genaue Ausmaß der Hör-
minderung festzustellen und die
spezifischen Bedürfnisse des Ein-
zelnen zu verstehen. Viele Men-
schen sind überrascht, wenn bei
ihnen eine Hörminderung diag-
nostiziert wird. Andere wiederum
schieben die Tatsache als Problem
vor sich her, was die Kommunika-
tion im Alltag erheblich beeinträch-
tigen kann. Hörakustiker führen
daher zunächst konstruktive Be-

ratungsgespräche, um Ängste und
Bedenken abzubauen. Diese Ge-
spräche sind entscheidend, um
Vertrauen aufzubauen und den
Kunden zu zeigen, dass ihre Hör-
probleme lösbar sind. „Viele
Menschen zögern, den ersten
Schritt zu machen, aber wenn sie
sehen, wie sehr sich ihre Lebens-
qualität durch ein Hörgerät ver-
bessern kann, sind sie oft erleich-
tert und optimistisch“, erklärt
Hörakustikerin Maria Schneider
aus München.

Die Die Die Die Die Anpassung von HörgerätenAnpassung von HörgerätenAnpassung von HörgerätenAnpassung von HörgerätenAnpassung von Hörgeräten
Nach einer erfolgreichen Erstbe-
ratung und der Durchführung von
Hörtests folgt das Probetragen von
voreingestellten Hörgeräten. In
dieser Phase tauschen sich Hör-
akustiker und Kunden intensiv
über die individuellen Hörge-
wohnheiten und die Erwartun-
gen an das neue Hören aus. Die-
se Gespräche helfen dabei, das
Hörgerät optimal an die Bedürf-
nisse des Trägers anzupassen.
„Die meisten Kunden erkennen
schnell die Chancen und Mög-
lichkeiten, die ihnen die Anpas-
sung von Hörgeräten bietet“, so
Schneider. „Sie können sich
wieder unbeschwert unterhal-
ten, weil sie auch in größeren
Gesprächsrunden keine Verstän-
digungsprobleme mehr haben.“
Diese zurückgewonnene Sicher-
heit trägt dazu bei, Stress zu
vermeiden und das Selbstvertrau-
en der Betroffenen zu stärken.

TTTTTechnologischer Fechnologischer Fechnologischer Fechnologischer Fechnologischer Fortschritt undortschritt undortschritt undortschritt undortschritt und
ZufriedenheitZufriedenheitZufriedenheitZufriedenheitZufriedenheit
Moderne Hörsysteme bieten eine
beeindruckende Leistungsfähig-
keit, die zu großer Zufrieden-
heit bei den Nutzern führt. Hör-
geräte sind heute kleiner, leis-
tungsstärker und vielseitiger als
je zuvor. Sie sollten ganztägig
genutzt werden, da sie gutes
Hören in den unterschiedlichs-
ten Situationen garantieren. Der
technologische Fortschritt wirkt
sich ebenfalls positiv aus: Je
neuer die Hörsysteme, desto
größer die Zufriedenheit der
Kunden. „Die guten Anpassmög-
lichkeiten durch die Hörexper-
ten und die Leistungsfähigkeit
der Hörgeräte sorgen für eine
hohe Zufriedenheit bei den Kun-
den“, betont Schneider. „Die
Geräte werden mit wachsendem
Selbstverständnis und Überzeu-
gung getragen.“ Dies zeigt, wie
wichtig es ist, auf dem neuesten
Stand der Technik zu bleiben und
regelmäßig den Hörakustiker
aufzusuchen.

FFFFFrühzeitige Intervention bei Hörrühzeitige Intervention bei Hörrühzeitige Intervention bei Hörrühzeitige Intervention bei Hörrühzeitige Intervention bei Hör-----
minderungminderungminderungminderungminderung
Bereits bei den ersten Anzei-
chen einer Schwerhörigkeit soll-
te man einen Hörakustiker auf-
suchen. Frühe Interventionen
sind entscheidend, um die bes-
ten Ergebnisse zu erzielen und
eine Verschlechterung der Hör-
fähigkeit zu verhindern. „Je frü-
her ein Hörverlust erkannt und

behandelt wird, desto besser
sind die Chancen, die Lebens-
qualität zu erhalten oder sogar
zu verbessern“, erklärt Schnei-
der. Eine frühzeitige Beratung
und die Anpassung eines geeig-
neten Hörgeräts können verhin-
dern, dass sich Hörminderungen
negativ auf die soziale Interak-
tion und das emotionale Wohl-
befinden auswirken. Menschen,
die gut hören, können aktiv am
Leben teilnehmen, Gespräche
führen und ihre Umgebung voll
wahrnehmen. Wer gerne sein
Gehör testen lassen möchte,
kann dies beim HNO-Arzt oder
beim Hörakustiker. Adressen fin-
det man unter
www.hoerdienst.de oder unter
der bundesweiten Servicenum-
mer 02361 9959050.

FazitFazitFazitFazitFazit
Hörberatung ist ein lebensver-
änderndes Angebot für Men-
schen mit Hörminderungen. Die
professionelle Unterstützung
durch Hörakustiker ermöglicht
es, individuelle Hörlösungen zu
finden und so die Kommunikati-
on und Lebensqualität erheblich
zu verbessern. Die Angst vor dem
ersten Schritt sollte niemanden
davon abhalten, die Hilfe eines
Hörakustikers in Anspruch zu neh-
men. Mit moderner Technologie
und kompetenter Beratung kön-
nen Hörprobleme effektiv gelöst
und das Leben wieder in vollen
Zügen genossen werden.
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*
 Reservieren

*

Anzeige

New York, New York - Ihre
ganz persönliche Hommage
an den Big Apple
Adrienne Haan zu Gast in Berg-
neustadt
Am 21. September 2024 lädt der
Krawinkelsaal in Bergneustadt
zu einem besonderen kulturel-
len Highlight ein. Die luxembur-
gisch-deutsche Sängerin und
Entertainerin Adrienne HaanAdrienne HaanAdrienne HaanAdrienne HaanAdrienne Haan
präsentiert ihre mitreißende
Show New York, New York, eine
leidenschaftliche Hommage an
den Big Apple. Mit ihrer Band
nimmt die in New York lebende
Künstlerin das Publikum auf eine
schwungvolle und emotionale
Musikreise durch die amerika-
nische Musikgeschichte.
Die Show bietet eine fesselnde
Mischung aus Jazz, Swing und
unvergesslichen Klassikern aus
den 1930er bis 1960er Jahren.
Explosiv und voller Energie singt

sich Adrienne Haan durch zeit-
lose Hits wie New York, New
York, My Way, Cabaret, Stran-
gers in the Night und viele mehr
- und würdigt damit Legenden
wie Ella Fitzgerald und Frank Si-
natra.
Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:Eintrittspreise:
32,00 EUR für einen regulären
Sitzplatz und 39,00 EUR für ei-
nen Platz an Bistrotischen mit
Bedienung.
TicketsTicketsTicketsTicketsTickets sind bei kölnticketkölnticketkölnticketkölnticketkölnticket und
EventimEventimEventimEventimEventim oder im SchauspielhausSchauspielhausSchauspielhausSchauspielhausSchauspielhaus
BergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadt unter 02261-
470389 sowie bei Hugo’Hugo’Hugo’Hugo’Hugo’s Bistros Bistros Bistros Bistros Bistro
& Café& Café& Café& Café& Café, Bergneustadt unter
02261-914909 erhältlich.
Erleben Sie einen unvergessli-
chen Abend, der den Zauber des
Big Apple nach Bergneustadt
bringt!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Eine Lanze für die
Demokratie vor Ort

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Oft wird behauptet, dass „die Po-
litik“ über die Bedürfnisse der
Bürger hinweggehe und dass es
keinen Sinn mache, zu wählen,
zumindest nicht mehr die Partei-
en, die in der (Bundes)Regierung
sitzen. Bei den Wahlen in Thürin-
gen und Sachsen gab offenbar die
Berliner Politik den Ausschlag, die
Landespolitik interessierte weni-
ger und die vor Ort gar nicht. Vie-
le politische Entscheidungen wer-
den aber genau dort getroffen.
Ich möchte heute einmal eine
Lanze brechen für die Kommunal-
politik in Wiehl.
In diesen Tagen steht eine Über-
arbeitung des Elternbeiträge für
die Kindergärten und die Grund-
schulen an. Die sollen erhöht und
gerechter verteilt werden hin-
sichtlich der Einkommensverhält-
nisse der Eltern wie auch der in
Anspruch genommenen Leistun-
gen. Grundsätzlich muss dazu er-
wähnt werden, dass die Kommu-
ne jeden Kitaplatz mit 50% bezu-
schusst. Außerdem ist festgelegt,
dass Eltern, die auf Unterhalts-
leistungen wie z.B. Wohngeld an-
gewiesen sind, keine Beiträge
zahlen müssen, das letzte Jahr in
der Kita kostenfrei ist und dass
Geschwisterkinder gar nicht oder
mit Ermäßigungen bedacht sind.
Tatsache ist aber auch, dass die

Haushaltslage nicht rosig und die
anstehenden Ausgaben hoch sind.
Die sehr sorgfältig erarbeitete
Vorlage der Verwaltung passiert
verschiedene Ausschüsse, am
Ende muss sie durch den Rat ge-
nehmigt werden. In unterschied-
licher Zusammensetzung debat-
tierten die Vertreter der Fraktio-
nen intensiv über das Thema: Soll-
te man nicht den Rahmen für die
grundsätzliche Befreiung von Bei-
trägen erhöhen? Ist eine jährlich
automatische Steigerung der Kos-
ten für das Mittagessen in der GS
zumutbar? Warum stellt man die-
se Maßnahme nicht grundätzlich
zurück, um erst andere Einspar-
möglichkeiten durch die Spar-
kommission erarbeiten zu lassen?
Niemand stellte übrigens in Fra-
ge, dass hohe Einkommen mit er-
heblich gesteigerten Gebühren
versehen werden sollen. Es ging
vor allem um die mit dem kleinen
Geldbeutel. Wer solche Debatten
verfolgt, kann keinen Zweifel dar-
an hegen, dass hier ernsthaft,
gründlich und sachbezogen um
Lösungen gerungen wird, die
möglichst allen Bürgern gerecht
werden. Im nächsten Jahr ist Kom-
munalwahl: Es wäre gut, wenn die
funktionierende Demokratie vor
Ort mehr Beachtung fände.

Barbara Degener
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Reisen leicht gemacht -
entdecken Sie die Welt
mit unseren Busreisen!
Planen Sie Ihre nächste Reise ohne Stress! Unsere Busreisen 
bringen Sie zu den schönsten Zielen Europas. Lehnen Sie 
sich zurück, entspannen und genießen Sie die Fahrt!
Weitere tolle Angebote fi nden Sie auf:

www.benninghoff -reisen.de

Wiehl 0 22 61 - 8 17 510 Köln  02 21 - 60 60 38 38  Berg. Gladbach 0 22 02 - 3 29 29

Kath. Pfarrgemeinden Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen vom 14. bis 28. September
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
9.15 Uhr - Kita St. Franziskus Kita-
Gottesdienst
17.15 Uhr - St. Mariä Himmel-

fahrt, Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
17.30 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Dankmesse anl. der
Silberhochzeit von Anne und Rafa-
el Nagora
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und
Klein
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September

10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Frauen- und Seniorenmes-
se
Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
9.15 Uhr - Kita St. Franziskus Kita-
Gottesdienst
17.15 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt, Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen An-An-An-An-An-
gelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheiten
Pastoralbüro Waldbröl
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Montag, 15 bis 17 Uhr; Dienstag,
15 bis 18 Uhr sowie Dienstag bis
Freitag, 9 bis 12 Uhr
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Evangelische
Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Ständig 
Rückenschmerzen?
Morgens müde 
und verspannt?

Professionelle Schlafberatung mit persönlicher 
Bedarfsanalyse und Liegediagnose.

                 Basis-Beratung: gratis
        Pro  Tarif :            115 

Erholsamer Schlaf und das richtige Bett 
können viele Beschwerden lindern.  

SchlafOase
Oststraße 2
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Tel.: (02263) 969003
gesund@schlafoase-hoenig.de
www.schlafoase-hoenig.de

Diakoniegottesdienst
mit dem Team der
Diakoniestation

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
11 Uhr - Gottesdienst zum Welt-
kindertag im Freizeitpark Wiehl (es
findet kein Gottesdienst in der Kir-
che statt - evtl. wird es ein zusätz-
liches Gottesdienstangebot über
unseren YouTube-Kanal geben)
11 Uhr - Gottesdienst im Senio-
renzentrum Bethel mit Pfarrer
Michael Striss
Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
19.30 Uhr - Gebet für die Welt im
Gemeindezentrum mit Pfr. Michael
Striss
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
ab 15.15 Uhr - Blutspenden im
PSH
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September

10 Uhr - Abendmahl-Gottesdienst
in der Kirche mit Einführung von
Kantor Samuel Schmitt, Pfr. Mi-
chael Striss (im Anschluss ist die
Gemeinde zu einem kleinen Emp-
fang eingeladen)
Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
19 Uhr - „Leib & Seele“ in der
Kirche mit Poetry-Slam von Vale-
rie Lill, Federweißer und Zwiebel-
kuchen
Sonntag, 30. September - 5. Sonn-Sonntag, 30. September - 5. Sonn-Sonntag, 30. September - 5. Sonn-Sonntag, 30. September - 5. Sonn-Sonntag, 30. September - 5. Sonn-
tag im Monattag im Monattag im Monattag im Monattag im Monat
11 Uhr - Taufgottesdienst in der
Kirche (kein Gottesdienst um 10
Uhr)
19 Uhr - Abendgottesdienst in der
Kirche (mit Streaming)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. September September September September September,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr,,,,,
Evangelische Kirche Oberbanten-Evangelische Kirche Oberbanten-Evangelische Kirche Oberbanten-Evangelische Kirche Oberbanten-Evangelische Kirche Oberbanten-
berg,berg,berg,berg,berg, Oberbantenberger Str Oberbantenberger Str Oberbantenberger Str Oberbantenberger Str Oberbantenberger Str..... 42, 42, 42, 42, 42,
51674 51674 51674 51674 51674 Wiehl-OberbantenbergWiehl-OberbantenbergWiehl-OberbantenbergWiehl-OberbantenbergWiehl-Oberbantenberg
Die Evangelische Kirchengemein-
de Oberbantenberg-Bielstein lädt
zu einem feierlichen Diakoniegot-
tesdienst mit dem Team der Dia-
koniestation Wiehl ein. Die Mitar-
beitenden der Diakoniestation
versorgen seit mehr als 50 Jahren
in der Stadt Wiehl und einem gro-
ßen Teil von Reichshof ihre Pati-
entinnen und Patienten. Diese
ambulante Pflegestation ist die
älteste in ganz Nordrhein-West-
falen.
Die Diakoniegottesdienste wer-
den jährlich wechselnd in den drei
Trägerkirchengemeinden der Di-

akoniestation, Wiehl, Marienha-
gen-Drespe und Oberbantenberg-
Bielstein, gefeiert. Renate Bau-
mann, Diakonin der Kirchenge-
meinde Oberbantenberg-Biel-
stein: „Wir machen dies, um die
Bedeutung diakonischer Arbeit
und die unverbrüchliche Verbun-
denheit mit den Kirchengemein-
den in Erinnerung zu behalten und
auch, um die Zusammenarbeit zu
würdigen.“
Der musikalische Rahmen wird
gestaltet mit Lobpreismusik von
Pascal Diederich und Alina Rei-
chenbach.
Nach dem Gottesdienst gibt es
die Möglichkeit zu Begegnung
und Gespräch beim Kirchenkaf-
fee.

Second-Hand-Basar des DRK-
Kindergartens Adele Zar
Der Second-Hand-Basar des DRK-
Kindergartens Adele Zar findet am
Mittwoch, 18. September, von 14
bis 16 Uhr, im Stadtteilhaus Dra-
benderhöhe, Siebenbürger Platz

23, 51674 Wiehl, statt.
Infos unter 0152-23251107
oder unter
www.kita-drabenderhoehe.de -
Infos - Basar.
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Karriere im Handwerk: Zukunft nachhaltig anpacken
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfältige Chancen

Beruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt unter anderem dafür, dass dieBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt unter anderem dafür, dass dieBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt unter anderem dafür, dass dieBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt unter anderem dafür, dass dieBeruf mit Zukunft: Der Anlagenmechaniker im SHK-Handwerk sorgt unter anderem dafür, dass die
Dekarbonisierung im Gebäudebestand durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken voran-Dekarbonisierung im Gebäudebestand durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken voran-Dekarbonisierung im Gebäudebestand durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken voran-Dekarbonisierung im Gebäudebestand durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken voran-Dekarbonisierung im Gebäudebestand durch die Installation von umweltfreundlichen Heiztechniken voran-
geht. Foto: DJD/SHK/Aleksandr Finchgeht. Foto: DJD/SHK/Aleksandr Finchgeht. Foto: DJD/SHK/Aleksandr Finchgeht. Foto: DJD/SHK/Aleksandr Finchgeht. Foto: DJD/SHK/Aleksandr Finch

Wenn es um die Berufswahl geht,
stellen viele junge Menschen hohe
Ansprüche: Abwechslungsreich
und zukunftssicher soll die beruf-
liche Tätigkeit sein, eine wichtige
Rolle in der Gesellschaft spielen
und einfach mehr sein als nur ein
Job. Eine Karriere in der SHK-Bran-
che kommt diesen Vorstellungen
entgegen. Neben technischen
Berufsbildern sind hier auch Mit-
arbeitende mit kaufmännischem
Hintergrund in der Beratung und
im Verkauf gefragt. Es gibt also
sehr gute Chancen für verschie-
denste Talente und Neigungen.
Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-
niveauniveauniveauniveauniveau
Mit dem dualen Bildungssystem
in Deutschland, um das uns viele
andere Nationen beneiden, ist ein
hohes Ausbildungsniveau gesi-
chert. Durch die Kombination aus
theoretischer Ausbildung in Be-
rufsschulen und praktischer Ein-
weisung in den Betrieben erwer-
ben die Auszubildenden fundier-
tes Wissen und praktische Fertig-
keiten, die sie direkt im Arbeits-
alltag anwenden können. Sehr
gute Einstiegs- und Aufstiegschan-
cen bieten zum Beispiel Unter-
nehmen, die sich in Deutschland
und Österreich als „Die Bad- und
Heizungsgestalter“ zusammenge-
schlossen haben. Die teilnehmen-
den Firmen verpflichten sich zu
hohen Qualitätsstandards - nicht
nur gegenüber ihren Kunden, son-
dern auch in der Ausbildung und

sind SHK-Anlagenmechaniker
unterwegs. Die Neuinstallation, der
Tausch alter Heiztechnik und die
optimale Wartung der Anlagen sind
bedeutende Bausteine für die Um-
stellung von Bauwerken auf er-
neuerbare Energien. Hinzu kom-
men die Herausforderungen der
Klima- und Lüftungstechnik, die
in hochgedämmten, luftdichten
Bauten immer wichtiger werden.
Mit jedem Projekt, das die Ener-
gieeffizienz steigert und fossile
Energieträger ablöst, macht der
Anlagenmechaniker die Welt ein
Stück besser und nachhaltiger.
Sanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: LebensqualitätSanitär und Bad: Lebensqualität
für allefür allefür allefür allefür alle
Experten für Badplanung und -ge-
staltung helfen ihren Kunden
dabei, persönliche Wohlfühl-Oa-
sen mit innovativem Komfort und

Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-Im Einsatz für mehr Lebensquali-
tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-tät: Badberater entwickeln indivi-
duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-duelle Badträume, SHK-Handwer-
ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-ker wie Anlagenmechaniker, Flie-
senleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen siesenleger und Elektriker setzen sie
um. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standretum. Foto: DJD/SHK/Standret

im Umgang mit ihren Mitarbei-
tern. Unter www.die-
badgestalter.de/jobs veröffentli-
chen die Unternehmen gemein-
sam viele Infos zur Karriere im
SHK-Handwerk sowie aktuelle
Ausbildungs- und Jobangebote
etwa für SHK-Anlagenmechaniker,
kaufmännische Berufe, Fliesenle-
ger oder Elektriker.
Anlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden der
EnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewende
An vorderster Front für die Ener-
giewende im Gebäudebereich

ansprechender Ästhetik einzu-
richten. Sie sorgen zudem dafür,
dass das neue Bad sorgsam mit
der Ressource Trinkwasser um-
geht und dass die Qualität unse-
res wichtigsten Lebensmittels si-
cher ist. Zur Umsetzung eines
neuen Badezimmers sind neben
SHK-Anlagenmechanikern auch
Fliesenleger und Elektriker erfor-
derlich, um den Kunden eine opti-
male Lebensqualität zu bieten.
(DJD)
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Das Handwerk:
Rückgrat der Wirtschaft

Der „Tag des Handwerks“ bietet
die hervorragende Gelegenheit,
einen Berufsstand zu würdigen,
ohne den in Deutschland nichts
liefe. Dieser Tag steht im Zeichen
der Männer und Frauen, die mit
ihrer Arbeit dafür sorgen, dass die
Wirtschaft funktioniert, die Infra-
struktur gestärkt wird und unser
Lebensstandard erhalten bleibt.
Als Bürgermeister möchte ich al-
len, die im Handwerk tätig sind,
meine Wertschätzung und meinen
Dank aussprechen.
Ob im Baugewerbe, in der Elek-
trotechnik, im Malerhandwerk
oder in der Bäckerei um die Ecke
- Handwerkerinnen und Handwer-
ker sorgen dafür, dass unser All-
tag reibungslos abläuft. Letztlich
tragen sie entscheidend zu unse-
rer Lebensqualität bei und damit
auch zum Wohlbefinden der Bür-
gerinnen und Bürger. Um seinen
Aufgaben nachzukommen, hat
sich das Handwerk immer weiter-
entwickelt und neuen Herausfor-
derungen gestellt. Trotz Digitali-
sierung und neuer Technik steht
dieser Zweig nach wie vor für Tra-
dition, Qualität und Zuverlässig-
keit - ohne sich dabei Innovatio-
nen zu verschließen.
Ganz herzlich bedanke ich mich
bei all den Handwerksbetrieben,
die sich über das rein Wirtschaft-
liche hinaus auch gesellschaftlich
engagieren, etwa indem sie jun-
gen Menschen eine berufliche
Perspekte durch Aus- und Weiter-
bildung vermitteln. Nicht wenige
Handwerkerinnen und Handwer-

Foto: Wolfgang GrümerFoto: Wolfgang GrümerFoto: Wolfgang GrümerFoto: Wolfgang GrümerFoto: Wolfgang Grümer

ker sind zudem ehrenamtlich ak-
tiv, unterstützen Dorfvereine und
lokale Initiativen. Auch hier zeigt
sich der hohe Wert des Hand-
werks.
Junge Leute möchte ich ausdrück-
lich ermutigen, sich für eine Aus-
bildung in einem Handwerksbe-
trieb zu interessieren. Dort bietet
sich eine Vielzahl von Möglich-
keiten und der Weg in eine er-
folgreiche berufliche Zukunft. Es
gibt also viele Gründe, ausdrück-
lich den „Tag des Handwerks“ zu
feiern. Dabei wünsche ich Ihnen
gutes Gelingen und möglichst vie-
le positive Rückmeldungen zu Ih-
rer Arbeit.
Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister
Ulrich Stücker
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.09.2024 um 10 Uhr20.09.2024 um 10 Uhr20.09.2024 um 10 Uhr20.09.2024 um 10 Uhr20.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Achtung:Spätsommer Achtung:Spätsommer Achtung:Spätsommer Achtung:Spätsommer Achtung:Spätsommer Angebote!-Angebote!-Angebote!-Angebote!-Angebote!-
50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung

Einfahrten -Eingänge -Garagen -Ter-
rassen usw. Weiter Angebote für Ar-
beiten rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung. Tel.
01784885718 JR Bau

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger. 0176
37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummers-
bach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag:
15 bis 17 Uhr und von
19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Für Sie inklusive: 
2 / 3 Übernachtungen
Halbpension Plus
 Willkommensgetränk
Wellnessbereich mit Hallenbad und Sauna
Leihbademantel und -saunatücher
WLAN Hotelparkplatz (n. Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Nächte 
Anreise 2 3

03.09. - 08.09.24,  
11.10. - 03.11.24,  
29.11.24 - 29.01.25

SO 149 219

MO – SA 159 229

09.09. - 10.10.24,  
04.11. - 28.11.24

SO 179 249
MO – SA 189 269

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht

Beispiel Doppelzimmer Standard Beispiel Doppelzimmer

OLantis Huntebad

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 5 Übernachtungen Halbpension
1 x ostfriesische Tee-Zeremonie mit 
1 Stück Kuchen (2024)
Willkommensgetränk 
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4 5

01.11. - 22.12.24 119 169 – 279
02.01. - 25.02.25,
04.03. - 31.03.25,
01.11. - 19.12.25

129 189 249 299

01.10. - 31.10.24 149 219 – 359
01.04. - 18.04.25,
22.04. - 15.05.25,
06.10. - 31.10.25

169 239 309 379

03.09. - 30.09.24,  
23.12. - 25.12.24 189 279 – 459

26.02. - 03.03.25,
19.04. - 21.04.25,
16.05. - 30.09.25,
01.10. - 05.10.25,
20.12. - 25.12.25

289 369 – 469

Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag. 
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
Willkommensgetränk
 1 x Tageseintritt ins OLantis Huntebad 
(ca. 3 km entfernt)
WLAN Informationen über die Region
 Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.01. - 31.01.25 139 209 339 459
01.11. - 31.12.24,
01.02. - 31.03.25 159 229 359 499

03.09. - 31.10.24 189 249 399 539

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht

Nordsee – Ostfriesland 
 Hotel Landhaus Großes Meer  

Bergisches Land 
 Parkhotel Nümbrecht  

Oldenburger Land – Oldenburg 
 Best Western Hotel Heide Oldenburg  

3 Tage • Halbpension ab €119,p. P.–
Reise-Code: 

lagm

3 Tage • Halbpension Plus ab €149,p. P.–
Reise-Code: 

panb

3 Tage • Halbpension ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

bwol

3 Tage • Frühstück & 1 Abendessen ab €119,p. P.–
Reise-Code: 

rhba

Oldenburg

Schloss Homburg, Nümbrecht

Beispiel Doppelzimmer

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 Übernachtungen
Frühstück & 1 / 1 / 2 x Abendessen
Wellnessbereich mit Hallenbad und Sauna
 10 % Ermäß. auf Wellnessanwendungen 
(mit Voranmeldung) Leihbademantel 
und Slipper
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard / FZ

Saison Nächte 
Anreise 2 3 5

01.12. - 20.12.24 täglich 119 169 279
02.01. - 29.02.25,
01.12. - 20.12.25

SO 119 169 279
MO – SA 129 179 289

01.11. - 30.11.24 täglich 139 189 309
01.03. - 31.03.25,
01.11. - 30.11.25 täglich 139 199 319

03.09. - 31.10.24 täglich 159 219 369
01.04. - 31.10.25 täglich 159 229 379
FZ = Familienzimmer Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,20 € pro Person/Nacht

Mittelrheintal 
 Rheinhotel Vier Jahreszeiten in Bad Breisig  

Beispiel Doppelzimmer Standard

Ausflugspakete zubuchbar

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro


